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Zitat von plattyplus

Bei uns in der Schule wäre vor allem der Amoklauf-Schutz nicht gewahrt. Zum Flur hin
haben alle Klassenraumtüren Knaufe, damit man sie von außen während des
Unterrichts nicht öffnen kann. Außerdem sind die Türen 6cm dick, mit einer 3mm
Stahlplatte im Inneren gepanzert und mit Sand gefüllt. Dies soll dazu dienen, daß die
Türen dem Beschuss durch eine AK-47 (Kalaschnikow) wohl standhalten. Die Projektile
durchlöchern zwar die Tür, diese bricht aber nicht komplett auseinander und soll so den
Amokläufer daran hindern weiter vorzudringen.

Entsprechend sind während des Unterichts die Türen geschlossen zu halten.

Das muss ja wirklich eine sehr ernsthafte Gefahr sein bei euch, wenn ihr a) derart verstärkte
Türen habt, euch b) Gedanken machen müsst über Projektile aller Art und c) das Risiko eines
Amoklaufs derart imminent ist, dass es jedwede anderswo bedeutend alltäglicher Frage nach
der Aufsichtspflicht auch in der juristischen Abwägung um Längen schlägt. Erhaltet ihr bereits
Gefahrenzulage? Sollen wir vielleicht forumsintern für eine Kevlarweste sammeln für dich zu
Weihnachten? Steht die Risikolebensversicherung zugunsten von Frau und Kind(ern)?
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